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Jahresbericht Familienbergsteigen 2009  
 
Seit 1996 finden in unserer Sektion jährlich mehrere FaBe-Anlässe statt. Die FaBe-Gruppe besteht 
seit dem 26. Oktober 2000 und ist im FaBe-Reglement geregelt. Aufgrund der grossen Nachfrage 
wurde das Programm fast stetig vergrössert: Es wurden 10, 20, 15, 18, 28, 37, 37, 28 und im 
Berichtsjahr ebenfalls 28 Anlässe angeboten, darunter das fünfte FaBe-Lager. 

Das breit gefächerte Jahresprogramm 2009 umfasste nebst den „klassischen“ Aktivitäten wie 
Kletterkurse, Klettertouren, Hochtouren und Wanderungen auch folgende speziellen Attraktionen: 
Schlittel- und Schneeschuhtouren, die Besichtigung einer Sternwarte, ein Wanderwochenende im 
Elsass, eine Velotour, eine Höhlentour und ein Skitag. Diese Anlässe wurden in drei Altersgruppen 
angeboten: Für Kinder ab 4, ab 7 und ab 9 Jahren. 

129 Personen sind im vergangenen Jahr als Familienmitglied eingetreten; Dies entspricht 53,1% aller 
Neueintritte im Jahre 2009! 
 
Hier die statistischen Zahlen für das Jahr 2009, im Vergleich zu den Vorjahren: 
 
 2009 2008 2007 2006 
Total Neueintritte in die Sektion 243 216 167 146 
FaBe-Eintritte / in % aller Neumitglieder 129 / 53,1% 116 / 53,7% 91 / 54,5% 86 / 59% 
Durchgeführte Anlässe / in % aller Anlässe 15 / 53,6% 20 / 71,4% 28 / 82,4% 23 / 62%  
Total Personen an den Anlässen 211 331 423 377 
Total Kinder an den Anlässen 112 181 235 201 
Durchschnitt Pers. pro Anlass / davon Kinder 14 / 8 15 / 9  15 / 8 16 / 9 
 
Folgende 15 Anlässe konnten erfolgreich durchgeführt werden: 
 
19. Januar: Klettertraining Kraftreaktor 8 TN, davon 5 Kinder u. 2 Leiter 
21./22. Februar: Schlitteltour Vogelberg – Passwang 19 TN, davon 9 Kinder u. 2 Leiter 
23. Februar: Klettertraining Kraftreaktor 10 TN, davon 6 Kinder u. 2 Leiter 
23. März: Klettertraining Kraftreaktor 12 TN, davon 8 Kinder u. 2 Leiter 
5. April: Klettertag Eppenberg 9 TN, davon 5 Kinder und 2 Leiter  
17. Mai: Tüfelsschlucht – Höchi Flue 21 TN, davon 12 Kinder u. 1 Leiter 
7. Juni:  Klettertour Raimeux 17 TN, davon Kinder u.  2 Leiter 
27. Juni: Kraftreaktor anstatt Klettern Melchsee Frutt 17 TN, davon 10 Kinder u. 3 Leiter 
5. – 11. Juli: FaBe-Lager Bäregghütte (Grimselgebiet) 38 TN davon 20 Kinder u. 8 Leiter 
15. August: Fürenalp – Stäuber Wasserfälle 6 TN, davon 4 Kinder u. 1 Leiter 
5./6. Sept.: Le Paradis (anstatt Gelmerhütte) 14 TN, davon 7 Kinder u. 5 Leiter 
13. Sept.: Jurawanderung 14 TN, davon 7 Kinder u. 1 Leiterin 
19. Okt.:  Klettertraining Kraftreaktor 15 TN, davon 9 Kinder u. 2 Leiter 
22. November: Klettertraining Kraftreaktor 9 TN, davon 5 Kinder u. 2 Leiter 
7. Dezember:  Klettertraining Kraftreaktor 9 TN, davon 5 Kinder u. 2 Leiter 
 
Folgende 13 Anlässe mussten abgesagt werden: 
 
17. Januar: Schneeschuhtour im Jura Schlechtwetter (13 Anmeldungen) 
08. März: Wanderung Limmat-Flusskraftwerke  Keine Anmeldungen 
15. März Schneeschuhtour Rickhubel – Gross Fürstein Schlechtwetter (9 Anmeldungen) 
29. März: Kletterkurs Egerkinger Platte Schlechtwetter (12 Anmeldungen) 
9. April: Sternwarte Schafmatt Schlechtwetter (11 Anmeldungen) 
2. Mai: Egelsee – Weberpark Abgesagt wegen Terminkollision 
9. Mai: Ramsflue – Egg (Jurawanderung) Abgesagt wegen Krankheit (9 P.) 
9. August: Klettersteig Keine Anmeldungen 
29./30. August: Wanderwochenende Elsass Keine Anmeldungen 
20. September: Velotour Ruedertal Keine Anmeldungen 
25. September: Gemmenalphorn Schlechtwetter (11 Anmeldungen) 
8. November: Nidlenloch Schlechtwetter (4 Anmeldungen) 
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12. Dezember: Skitag Schlechtwetter (6 Anmeldungen) 
 
Spitzenreiter war das FaBe-Lager mit 38 Personen, gefolgt von der Wanderung durch die 
Tüfelsschlucht und auf die Höchi Flue und den Chluser Roggen mit einer Marschzeit von 5,5 Stunden 
(21) und der Schlitteltour auf den Vogelberg (21 Personen), von welchem wir nach Reigoldswil 
hinunterschlitteln konnten. 13 Anlässe mussten abgesagt werden, darunter vier mangels 
Anmeldungen. 
 
Die Nachfrage hat gegenüber dem Vorjahr etwas nachgelassen, zudem mussten 7 Anlässe aus 
Witterungsgründen und je einer aus gesundheitlichen und aus terminlichen Gründen abgesagt werden 
Die Beteiligung am Hallenklettern ist ebenfalls etwas zurückgegangen. 
 
Das fünfte FaBe-Lager fand auf der Bäregghütte oberhalb des Grimselpasses statt. Die 20 Kinder und 
18 Erwachsenen genossen ein Kletterlager mit einem Tag auf dem Rhonegletscher. Dort liessen sich 
die Kinder bis zu 10m tief in eine Gletscherspalte abseilen und begingen mehrmals einen 
anspruchsvollen Gletscherparcours. Nebst den Klettergärten und dem Abseilen war einmal mehr das 
Seilbähnli der grosse Hit. Spannend war auch der Aufstieg über den ausgesetzten Ostgrat auf das 
Grosse Sidelhorn, von dessen Gipfel wir rund knapp 20m abseilen mussten, davon etwa die Hälfte 
überhängend. Beim Abstieg wurde dann fleissig auf dem Hosenboden gerutscht. Erneut wurden wir 
von Edith und Nicole kulinarisch verwöhnt. Die Kinder halfen tatkräftig beim Kochen wie auch beim 
Abräumen mit. Die Erwachsenen durften sich zu später Stunde jeweils noch an einem Gläschen Wein 
und einem Spezialdessert laben. 
 
Immer mehr kommt der Wunsch nach Familienhochtouren, Bergwanderwochen sowie Anlässen auf, 
an welchen auch Kinder über 12 Jahren teilnehmen dürfen. Dieses Segment haben wir bis anhin nicht 
abgedeckt. Im Jahr 2010 gibt es daher mehrere Anlässe (u.a. auch das Herbsterlebnislager), an 
welchen auch Kinder über 12 Jahren teilnehmen dürfen. Das Leitungsteam wird sich Gedanken 
machen müssen, wie diese Nachfrage künftig abgedeckt werden kann. 
 
Das Leitungsteam bildet sich ständig weiter: Mehrere LeiterInnen haben Ende Juni an einem 
Ausbildungswochenende mit Bergführer teilgenommen. 
 
In drei Jahren werden die meisten Kinder des aktuellen Leitungsteams dem FaBe-Alter entwachsen 
sein. Dies wirkt sich bereits heute drastisch aus: Roland Kreienbühl, Pascale Meier, Daniel Schnyder 
und Damian Stäger sind per Ende 2009 aus dem Leitungsteam ausgetreten. Ihren teilweise 
langjährigen Einsatz verdanke ich an dieser Stelle ganz herzlich. Als Ersatz konnten Stefanie 
Lorenzana, Christoph Henzi sowie Urs und Sandra Frey gefunden werden. Es braucht aber bis 2012 
vier weitere Leitungspersonen, sofern das Angebot im bisherigen Umfang weitergeführt werden soll. 
Allerdings kann das Programm auch reduziert werden..... 
 
Das Leitungsteam besteht aus 9 Personen und hat anlässlich der Leitungssitzung vom 26. August 
2009 das Jahresprogramm 2010 erstellt, welches 27 Anlässe umfasst, darunter vier 
Schneeschuhtouren, die Besichtigung der Höllgrotte, eine Velotour, eine Hochtour, eine 
Burgenwanderung, zwei scharfe Bergwanderungen sowie das Herbsterlebnislager in Madulain. 
 
Das grosse FaBe-Programm ist nur dank des schlagkräftigen Leitungsteams und der wohlwollenden 
finanziellen Unterstützung seitens des Vorstandes möglich. Diesem danke ich dafür ganz herzlich. 
 
Abschliessend gebührt allen Mitgliedern des Leitungsteams mein herzlichster Dank für ihren Einsatz.  
 
 
 
1. März 2010       Thomas Fuhrer, FaBe-Chef 
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